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Der Rücktritt des Kriegsminiſters
Die Nachricht von der Demiſſion des Herrn v Kameke wird

heute durch den ReichsAnzeiger beſtätigt indem derſelbe
meldet daß Herrn v Kameke die nachgeſuchte Entbindung vonſeinem Amte ertheilt ſei Der Wechſel in unſerem Kriegs

miniſterium iſt alſo eine Thatſache deren Bedeutung mit
wenigen Worten zu unterſuchen wohl angebracht ſeindürfte Es hat ſich bei uns in Preußen vielfach die An
ſicht feſtgeſetzt daß man in dem Scheiden eines Miniſters
weniger den Austrag irgend einer politiſchen oder ſonſtigen
aus den Verhältniſſen entſtandenen Kriſe denn ein Stolpern
über den Balken des reichskanzleriſchen Mißfallens zu erblicken
habe So oft nun auch dieſe Theorie durch die rauhe Wirk
lichkeit ſchon eine Erhärtung erfahren haben mag für den vorliegenden Fall iſt ſie nicht fichhaltig und alle die bis jetzt vor

liegenden Ausführungen über die muthmaßlichen Demiſſions
motive des Herrn v Kameke unterlaſſen es r die
berühmten Friktionen auch nur mit einer Silbe ins Treffen
u führen Diesmal haben wir es augenſcheinlich mit einemHeiniſterwechſel anderer Art zu thun an weiß es aus un

ſeres Kaiſers eigenem Munde daß er ſich r ſchwer dazu
entſchließt einen langjährigen und bewährten Diener von ſeiner
Seite gehen zu laſſen und wenn er es doch gethan ſo müſſen

ein ferneres Bleiben des Herrn v Kameke Hinderniſſe
chwerwiegender Art vorgelegen haben deren Beſeitigung nicht

t wara werden nun drei Lesarten beſonders lebhaft ventilirt
Die eine derſelben führt ihre Daſeinsberechtigung zurück bis
auf die vor einigen Wochen ſtattgefundene Berathung der
Militärpenſionsnovelle im Reichstage

Herr v Kameke ſoll durch den Widerſtand des Reichstages
gegen die Vorſchläge der Regierung ſo ſehr eingeſchüchtert
worden ſein er ſoll ſich das ihm ertheilte parlamentariſche
Körbchen ſo ſehr zu t genommen haben daß ihm die
Luſt zu allen weiteren Werbungen vergangen Wir hören dieſe
Botſchaft aber wir glauben nicht daran Es iſt uns unver
ſtändlich wie jemand darauf verfallen kann gerade beim Kriegs
miniſter eine ſo zarte Beſaitung dem Parlamentarismus
gegenüber und die Neigung zur Durchbrechung der alten
preußiſchen Tradition durch die Statuirung des erſten Exem
pels miniſterlichen Konſtitutionalismus er wen s
vielgerühmte conciliante Verhalten des Herrn v Kameke im
Parlament berechtigt doch zu einer ſolchen Kühnheit noch nicht

Plauſibler iſt die andere Lesart welche darauf hinweiſt n
der eigentliche Jmpuls für den Entſchluß des Herrn v Kameke
in Aen mit einer für ihn maßgebenderen Stelle zu
uchen ſei Einige n Fragen ſollen es danachein in welchen der bisherige egsnnniſt

Stelle mit ſeinen Anſchauungen nicht mehr durchzudringen
vermochte die Abänderung der Reglements und die
Vermehrung der Artillerie Man erinnere ſ daß
der letztere Punkt ſchon vor längerer Zeit einmal zum Gegen
ſtande einer lebhaften Diskuſion in der Preſſe geworden war
Die Anregun zu war durch eine offiziöſe Korreſpondenz
der Köln Ztg gegeben worden alsbald aber tauchten die
übereinſtimmenden Mittheilungen daß eine Vermehrung unſerer
Artillerie beabſichtigt ſei ſehr zahlreich auf und her
ſämmtlich den n auf militäriſche Kreiſe zurückgeführt
zu werden Die Diskuſſion zerſchellte damals an dem Wider
ſpruche und den Ableugnungen welche ihr von amtlicher Stelle
entgegengeſetzt wurden

ter an allerhöchſter

Wenn nun die Frage jetzt wiederum als der Stein des An
ſtoßes bezeichnet wird ſo liegt der Schluß nahe daß in der
Armee eine ſtarke Stömung zu Gunſten der Artillerie Ver
mehrung vorhanden iſt welche ſchließlich an maßgebender
Stelle über den Widerſpruch des Kriegsminiſters den Sieg
davontrug Und hier liegt auch der Punkt welcher den Rück
tritt des Miniſters zu einem ernſthafteren Ereigniß macht
Opfert man einen ſo verdienſtvollen Miniſter wie Herrn
von Kameke der Löſung einer i einzelnen Spezialfrage
ſo liegt darin der unwiderlegliche Beweis daß man dieſe Frage
für eine ſehr brennende und ihre Löſung für dringend geboten
erachtet Damit drängen ſich ganz von ſelbſt die Geſichts
punkte zur Beurtheilung dieſer Frage in einer weitreichenden
i en Perſpektive auf und wenn demnächſt die Artillerie

ermehrung von berufener Seite wirklich in Angriff genommen
werden ſollte ſo würde die ganze Angelegenheit als ein wichtiges
e für den Ernſt der politiſchen Situation angeſehen
werden

Auch in der Frage der Reglements ſoll Herr von Kameke
ſich feſtgefahren haben indem er eine Vereinfachung derſelben
befürwortete Er hatte hier nicht nur die zur rn
dieſer Frage nieder e Kommiſſion ſondern auch die Autorität des Feine 9 s Moltke gegen ſich Allerdings eine

Gegnerſ n deren Gewicht allein ſchon genügen könnte einen
Miniſterſeſſel in s Wanken bringen

Einer dritten Lesart über den Anlaß zum Rücktritt des
Kriegsminiſters erwähnen wir nur der Vollſtändigkeit halber
Danach ſoll man die Schwierigkeiten in Sachen der Penſionsnovelle
der zu wenig nachdrücklichen Vertheidigung durch den Kriegsminiſter zur Laſt legen und einen den Abſichten der Regierung

d Austrag dieſer Sache erwarten wenn man in den
deichstag einen ſtrammeren Nachfolger ſende der es ver

ſtehe mit den Abgeordneten ein etwas robuſteres Deutſch zu
reden an geſtanden vorläufig glauben wir nicht an das
Vorhandenſein der naiven Auffaſſung daß die ſachlichen Er
wägungen des Parlaments vor den barſchen Worten eines
Miniſters ſich verflüchtigen würden wie die Spreu vor dem
Winde Die parlamentariſche Geſchichte der letzten Jahre lehrt
ja überzeugend genug das Gegentheil und zweifellos würde vor
kommendenfalls den alten guten Lehren eine neue hinzugefügt
werden Sollte aber dem Wechſel im Kriegsminiſterium wirk
lich die erwähnte Abſicht zu Grunde liegen ſo wäre das aus

durchaus ungerechtfertigte Brüskirung des Parlaments nur zur
weiteren Trübung der doch ſchon genug verwirrten innerpoli
tiſchen Lage beitragen und ſodann würde man es zu ſpät be
reuen müſſen einen bewährten und verdienſtvollen Kriegs
miniſter pro nihilo geopfert zu haben

Politiſche Ueberſicht
Der Streit um die Reviſion der a en Ver

faſſung iſt beendigt der radikale Sturmlauf abgeſchlagen
Kaum iſt dies erreicht ſucht man 2 ſchon der beſtehenden
Regierung auf andere Art ein Bein zu ſtellen indem man auf
radikaler Seite beabſichtigt alle beſchäftigungsloſen Arbeiter
von Paris zu großen au Plätzen abzuhaltenden Ver
ſammlungen einzuberufen onarchiſtiſche Blätter ſehen be
reits eine Manifeſtation von hunderttauſend beſchäftigungsloſen
Arbeitern mit allen möglichen verhängnißvollen Folgen ſelbſt
einen Sturm auf die Kammer voraus und ſie thun das ihrige
dadurch ſowohl Furcht unter der Bourgeoiſie zu verbreitenals auch die monarchiſchen Elemente weiter aufzureizen Die

D

verſchiedenen Rückſichten ſehr zu beklagen Einmäl würde eine

Regierung ſcheint jedoch entſchloſſen zu ſein hiergegen die
leiche Energie e entwickeln wie gegen die Verfaſſungsreviſion
ie hat beſchloſſen das für nächſten Freitag auf der Esplanade Jnvalides u Meeting durch Polizei zu verhin

dern und wird zu dem Behufe das Geſetz gegen die Zuſam
menrottungen in Anwendung bringen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Mittwoch die Debatte über den Mittelſchulgeſetzentwurf
wiederum fortgeſetzt Rakovsky Proteſtant vertheidigte die
Vorlage uud hob hervor daß man es Ungarn nicht verübeln
dürfe wenn es dem Vorbilde großer Staaten beiſpielsweiſe
Deutſchlands folge und alle geſetzlichen Mittel zur Kon
ſolidirung der Stammeseinheit anwende Die Drohungen
einiger deutſchen Zeitungen würden den Ungarn keinen Schreckenh Memiſterpraſtdent Tisza erklärte er ſei überzeugt

daß die Abgeordneten welche im Namen der SiebenbürgerSachſen geſprochen einem unbegreiflichen aber de tacto e
ſtehenden u gegen den W Staat und alles Ungariſche
diesmal Ausdruck verliehen Tisza macht die Sachſen darauf auf
merkſam daß die Jntakthaltung ihrer Nationalität bei der
eographiſchen Lage Siebenbürgens nur unter dem Schutze
es ungariſchen Staates möglich ſei Ein unbegreiflicher und

unpatriotiſcher Fehler ſei es das Gebäude des z
Staats von Jnnen zu ſtürmen und Alliirte zu rufen zum An
griffe von Außen Allgemeiner lebhafter Beifall Die ſäch
ſiſchen Abgeordneten mögen glauben daß wenn ſie in ihrer
bisherigen d herg beharren unwillkürlich jedem Ungar ein
leuchtet daß der ungariſche Staat ſeitens der Rumänen in
Siebenbürgen nur damals eine Gefahr zu befürchten hatte als
dieſer Volksſtamm unter der Führung der Sachſen ſtanden Beifall Man müſſe h Sachen der Kon
eſſion und dem Unterrichtsweſen unterſcheiden bei letzterem

müſſe der Einfluß des Staats geſichert werden wie das ſeitens
Preußens aufs ſtrengſte durchgeführt worden ſei Der
ungariſche Staat wolle blos durch ſeine eigenen Organe die
Ueberzeugung gewinnen daß die in dem Staate befindlichen
Lehranſtalten auf dem Niveau der Mittelſchulen ſtehen Allge

meiner Beifall
Aus Alexandrien meldet man den Daily News, daß

alle Chefs der verſchiedenen egyptiſchen Departements wie Zölle
Poſt und Küſtenwache angewieſen worden u ihre Budgets
um 5 Prozent v vermindern um auf dieſe Weiſe die Zinſen
für das Entſchädigungsanlehen beſchaffen Infolge derErnennung Sadyk Paf chas früheren Finanzminiſters

unter Arabi zum d eee der Kommiſſion welche die
Metzeleien in Tantah unterſucht hat Herr Caillard der
a Direktor der Zölle ſeinen Sitz in der Kommiſſion
aufgegeben

us Bukareſt wird vom 7 d gemeldet Der Geſetzent
wurf betreffend die Ausgabe von 15 Millionen Rente
wurde heute dem Senate von dem Miniſter Sturdza vorgelegt
ebenſo eine mit den Niederlanden abgeſchloſſene Auslieferungs
konvention Die Deputirtenkammer genehmigte die mit
den Vereinigten Staaten von Nordamerika vereinbarte Kon
ſularkonvention

Wie der Standard erfährt dürfte Ende dieſes Monats
eine Zuſammenkunft zwiſchen dem Vizekönig von Jndien
und dem Emir von Afghaniſtan Abdurrahman Khan
in Simla ſtattfinden Der Emir iſt neuerdings durch in
ſurrektionelle Bewegungen in den Nordprovinzen ſeines Gebiets
arg ins Gedränge gerathen und ſcheint nun abermals bei den
Engländern eine Unterſtützung ſuchen zu wollen

Perliner Priefe
Künſtlerfeſt Bazar im Rathhaus Votivtafel Sonder

ausſtellung in der Nationalgallerie

Berlin 5 März
Wenn einmal die Berliner Künſtlerſchaft ein Feſt veran

ſtaltet zu dem auch Nichtkünſtler ſich Zutritt verſchaffen können
ſo d ſie eines maßloſen Zudrangs zum voraus gewiß ſein
Der Name Künſtlerfeſt wirkt elektriſirend auf alle die kunſt
freundlich veranlagt ſind oder doch dafür gelten wollen es zu
ſein So geſchah es denn auch daß für den Ball den die
Künſtler am Sonnabend im Wintergarten des Centralhotels
gaben ſchon wochenlang voraus eine wahre Hetzjagd um die
Billets entſtand Jm Handumwenden waren die annähernd

e Billets deren Zahl in Rückſicht auf die verfüg
aren Räume nicht überſchritten werden durfte ausgegeben

Tauſend und abertauſend Perſonen die den Vorſtand noch um
Zulaſſung beſtürmten mußten zurückgewieſen werden Freili
war diesmal der Zudrang doppelt begreiflich Handelte es ſi
doch unter anderem um eine Wiederholung des Koſtümzuges der
Künſtler der durch ſeine er an dem großen Hoffeſte
vom letzten Februar ein erhöhtes Intereſſe erhalten hatte
Außerdem war der er mit einigen vierzig im
h auf Goldgrund gemalten allegoriſchen Frauen
geſtalten r Genienknaben 2c ſowie mit pracht
vollen Velarien improviſirten Architekturen Statuen c auf
das glänzendſte r und eine Tombola eröffnet in der es
Gemälde von Menzel Knaus Anton v Werner Amber

er 2c zu gewinnen gab Wer hätte ſich darum nicht
reißen ſollen

lußer zu dieſem Feſte das ſelbſtverſtändlich in glänzendſter
Weiſe verlief haben hervorragende hieſige und auswärtige
Künſtler unter letzteren auch für den ungefährZeit in den Feſtſälen des Rathhauſes eröffneten S ar
um Beſten des Feierabendhauſes, das iſt Altersaſyles ſür

eutſche Lehrerinnen und Erzieherinnen Werke ihrer Hand ge
ſtiftet Bei dieſem reich ausgeſtatteten Bazar ſind Frauen und
Töchter der beſten Bürgerfamilien als freundliche Verkäuferinnen
thätig Am Buffet iſt neben drei anderen jungen Damen die
liebenswürdige Tochter des Oberbürgermeiſters geſchaftig den

Beſuchern die gewünſchten S r und Getränke zu verab
reichen Wo ſolche Hände ſich herbeilaſſen zu bedienen wer
wollte da nicht gerne Käufer ſein

Während die Schaaren Schau und Kaufluſtiger zu dieſem
Bazar ein und ausſtrömen iſt man ſchon wieder auf Neues
geſpannt Soll doch demnächſt im Kunſtgewerbemuſeum dieAusſtellung der Geſchenke zur ſilbernen Hochzen des kronprinz

lichen Paares werden Ueber ein beſonders intereſſantes
Stück dieſer Ausſtellung bin ich in der Lage Jhnen jetzt ſchon
nach eigenem Augenſchein berichten zu können Es iſt dies die
Widmungstafel die der Senat der Akademie der Künſte dem
hohen Paare jüngſt überreicht hat i Tafel iſt nach einem
Entwurfe des Bauraths Heyden in Bronze proviſoriſch in
h Gyps An der Herſtellung ihrereinzelnen künſtleriſchen Theile ſind die Bildhauer Schaper
Siemering und Encke betheiligt Ein in architektoniſchenOmanentglſormen reich Rahmen im Geſchmack
der prachtliebenden Pierre enaiſſance umfaßt die rechteckige
Relieftafel auf welcher der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
in altritterlichem Koſtüm dargeſtellt ſind Der Kronprinz
in ver Rechten eine hohe bannerumwällte Lanze tragend
ſchreitet hoch An mit dem Ausdrucke freudigen Stolzes
neben einem edlen Roß einher das er mit der Linken am
Zügel führt und auf deſſen Rücken die Kronprinzeſſin ſitzt ſich
huldvoll zu den Getreuen herabneigend die dem hohen Paare
mit jubelnden deſtgruben entgegenkommen Der Charakter desFeſtes ſelbſt iſt allegoriſch dadurch angedeutet v die beiden

Gefeierten ſoeben einen bedeutungsvollen Knoten überſchreiten
zu welchem die beiden Lebensfäden verſchlungen ſind welche die
ur Linken des Beſchauers auf einer felſigen Anhöhe ſitzendenS ſpinnen Dieſes Relief iſt Siemerings Schöpfung

chaper hat die den Rahmen nach rechts hin abſchließende
Muſe der Malerei Encke die gegenüberſtehende Muſe der Bild
hauerei modellirt Oberhalb des Reliefs breitet der Reichs
adler ſeine Schwingen aus in ſeinen Fängen zwei Lorbeer
kränze haltend Am Fuße des Ganzen deutet ein Apollokopf
die Beziehungen zur Muſik an und ſindet ſich die Architektur
durch ihre Embleme vertreten

Um eine an Feier anderer Art handelt es ſich bei
der Sonder Ausſtellung die unlängſt in der Nationalgallerie er

öffnet wurde Vier deutſche Künſtler die ſämmtlich das Jahr
1882 dahingerafft hat ſind hier durch ihre hervorragenderen
Werke ſoweit ſolche für den gedachten Zweck erreichbar waren
vertreten Der erſte nach der Reihenfolge der räumlichen An
ordnung iſt zugleich der ſpäteſtgeborene von den vier Künſtlern
der breslauer Landſchaftsmaler Adolf Dreßler Er war
der Verherrlicher des ſchleſiſchen Gebirgswaldes den er mit
all dem duftigen ſonnigen märchenartig anmuthenden Zauber
der ſeine ſtillen Laubgezelte in der Natur erfüllt auf die Lein
wand zu bannen wußte Die feine Beobachtung und farben
kräftige Wiedergabe aller Einzelheiten des durch die Zweige
blitzenden Sonnenlichts der einzelnen transparent leuchtenden
Laubpartien des dunſtigen Hauches innerhalb deſſen die zwiſchen
den Stämmen ſichtbar werdenden entfernteren Partien halb zu
verſchwimmen ſcheinen c verſetzen uns ſo käuſchend mitten in
das ſommerliche Wardheiligthum daß wir das Flüſtern der
Blätter und das Rauſchen des über mooſiges Geſtein hernieder
ſchäumenden Baches zu hören meinen

Wie um das Geſammtbild deutſcher Landſchaft nach allen
Seiten hin zu ergänzen entfaltet daneben Adolf Lier derMeiſter der Flachlandſchaft ſeine Kunſt Blieb Dreßler in
eine einzige enge Sphäre gebannt die er mit Virtuoſität be
herrſchte ſo führt uns Lier durch die ganze reiche Skala der
Stimmungen wie ſie der Kreislauf der Jahreszeiten derRundgang der Tages und Nachtſtunden der Wechet heiteren

und trüben Wetters mit ſich bringt Und doch geht ein gemein
ſamer Zug durch alle ſeine Bilder der Zug des Friedens
der ſchönen ſelbſtgenügenden Harmonie in der Natur Der
Reiz ſeiner zart nuancirten Palette der vollendet reine Zu
ſammenklang der Töne in jedem einzelnen Werke ſeiner Reife
zeit dient dazu uns ger in dieſem Frieden aufgehen zu laſſen
Es überkommt uns ein Gefühl als zögen wir mit dem Hirten
den er nebſt ſeiner Herde auf einem dieſer Bilder zur Dar
ſtellung bringt über den einſamen Bergpfad dahin jenem
g glühenden n entgegen der uns ein paradieſiſches

s eine Welt des ſeligen Genügens erſchließen zu wollen
eint

Die weiteren Meiſter die wir hier vertreten finden ſtanden
beide ſchon mitten im achten Decennium ihres Lebens als der
Tod ſie ſanft von dannen führte Kein Wunder daß ſie uns
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Deutſches Reich
Berlin 7 März Se Maj der Kaiſer ließ ſich heute

vormittag von den Hofmarſchällen Vorträge halten Mittags
arbeitete der Kaiſer mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski
und unternahm hierauf eine Spazierfahrt Nach der Rückkehrertheilte der Kaiſer dem See Grafen v Hatzfeldt
eine Audienz und folgte ſpäter einer Einladung des Kronprinzen
und der Kronprinzeſſin zum Diner nach dem kronprinzlichen

alais Morgen abend findet im Palais unter Leitung des
berKapellmeiſters Taubert wieder eine muſikaliſche Soiree ſtatt

u welcher circa 150 Einladungen ergangen ſind Die Kaiſerin
ſuchte geſtern nachmittag die An u Charlottenbur Ihre Maj läßt augenblicklich die Eife 77 eine in

wohithätigen Angelegenheiten erfahrene Perſönlichkeit bereiſen
um ſich mit den Zweigvereinen des Vaterländiſchen Frauenvereins
in den Nothſtandsbezirken in Verbindung zu ſetzen und deren An
träge entgegenzunehmen Der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin begaben ſich geſtern mit dem Prinzen von Wales

m Beſuch beim Erbprinzen und der Erbprinzeſſin von Sachſen
deiningen nach dem Stadtſchloſſe zu Charlottenburg Der

Kronprinz geleitete hierauf den Prinzen von Wales auch nach dem
Mauſoleum und beſuchte mit demſelben die AuguſtaStiftung
Wie aus Beirut Cegrapbiſch emeldet wird iſt Prinz
Friedrich Karl am Sonntag abend dort angekommen und heute
nach Damaskus und den Ruinen von Baalbec abgereiſt
Prinz Wilhelm wohnte geſtern einer Sitzung des branden
burgiſchen Proviziallandtages bei Zu Ehren des Prinzen gab
der Provinziallandtag am ma hmianag ein Diner im Kaiſerhof
wozu auch Miniſter Puttkamer und der kommandirende General
des 3 Armeekorps Pape geladen waren Der Kronprinz Rudolf
von Oeſterreich hat dem Vernehmen nach eine Einladung des

Wilhelm zur Beiwohnung der Kaiſer Manöver in derrinzenPrid Seche im Herbſt d J angenommen ebenſo wird der Prinz

von Wales den Kaiſer dorthin begleiten Die Beſſerung in
dem Befinden des Fürſten Bismarck hat wie verlautet nicht
lange angehalten bereits vorgeſtern mit der Aenderung derWitterung u ſich die alten Schmerzen wieder gezeigt und der

Reichskanzler mußte ſein altes Lager wieder aufſuchen

z Berlin 7 März Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute das vom Abg v Wurmb eingebrachte Geſetz über die
Ausdehnung des naſſauiſchen Centralkirchenfonds auf die vormals den Landestheile in zweiter Berathung unverändert

angenommen Demnächſt trat das Haus in die dritte Leſung
des Etats ein Jn der Generaldebatte wies Abg Graf Lim
burgStirum auf die e Wünſche hin welche in zweiter
Leſung verlautbart worden ſeien Beamtengehälter zu erhöhen
die Lage der Lehrer zu verbeſſern Kommunen zu entlaſten c
ohne daß irgendwie die Möglichkeit die erforderlichen Gelder
aufzubringen angedeutet worden ſei Eine Erhöhung der Aus

ben in Preußen ſei nur durch die Hilfe des Reiches durch
ührbar und dazu müſſe dieſes durch Gewährung neuer

Reichsſteuern in den Stand geſetzt werden Die Abgg Rickert
und Windthorſt traten dieſer entgegen und ſprachen
die Meinung aus daß Preußen ſehr wohl auf eigenen Füßen
ſtehen könne und keineswegs r die Unterſtützung des Reiches

angewieſen G Jm übrigen erklärte Rickert ſeien die Liberalen
auch nicht Gegner der Reichsſteuerreform wie das auch u g
aus dem Eintreten derſelben für die Branntwein und Zucker
ſteuer hervorgehe Jn der Spezialberathnn wurde von kon
ſervativer Seite beantragt die Forderung für den Volks
e ſchaftsrath 16,000 welche in zweiter Leſung

i

örderte keine neuen Geſichtspunkte zu Tage Nachdem dieg v Liebermann und Löwe Bocham für dieſe Jnſtituton

Abg Hänel dagegen geſprochen wurde die Poſition abermals
in namentlicher Arie mit 192 gegen 191
Stimmen abgelehnt Eine weitere Erörterung knüpfte ſich
ſodann an den Etat des Miniſteriums des Jnnern wo Abg
Laſſen Däne die Optantenfrage zur Sprache brachte
Miniſter v Puttkamer bedauerte daß er nicht durch Ein
be gung einer formellen Interpellation in den Stand geſetzt
wo rden ſich für die heutige Auskunft mit genügendem Material
zu verſehen gab aber doch allſeitig befriedigende Aufklärung
und theilte mit daß die däniſche Regierung vor Erlaß der
betr Verfügung verſtändigt worden ſei und in dem Vorgehen

reußens durchaus keine Feindſeligkeit erblickt habe Abg
änel ſprach ausdrücklich in formeller und materieller Hinſicht

ſein völliges Einverſtändniß mit dieſen Ausführungen aus
Morgen wird die Etatsberathung fortgeſetzt

O Berlin 7 März Es beſtätigt ſich daß ein kirchen
politiſches Geſetz welches dem Abgeordnetenhauſe naOſtern vorgelegt werden dürfte in Vorbereitung iſt und äbgiig

die n Arbeiten mit der größten Zurückhaltung aus
eführt werden verlautet doch daß es in der Richtung Vor
chläge machen wird die e in ihren Schärfen ſelbſt

ſtändig ohne die vorausgehende Verſtändigung mit der Kurie
abzuändern Uebrigens ſind die Nachrichten aus Rom wieder
günſtigere als zur Zeit des letzten Schriftenwechſels und als
man allgemein nach Veröffentlichung der Jacobiniſchen Note
annahm Seitens der Kurie zeigt man dem Vernehmen nach
ortdauernd eine freundliche Mieve welche anſcheinend den
rtigen Geſandten zu hoffnungsvollen Berichten veranlaßt

Endlich heißt es daß eine Staatsminiſterial Sitzung unter
Vorſitz des Fürſten Bismarck die fich mit der Antwort an den
Kardinal Staatsſekretär befaßt habe noch nicht abgehalten
werden iſt die Erwiderung iſt alſo jedenfalls noch nicht
ergangen

O Berlin 7 März Heute iſt nun der Rücktritt des Kriegs
miniſters v Kameke eine vollzogene Thatſache bereits wird die
a Ordensverleihung an den General bei der Genehmigung
des Abſchiedsgeſuches verkündet Die eigentliche Entſcheidungwar am Sonntage erfolgt und ſeit vie Tage hatte der
Miniſter ſeine Funktionen ſchon eingeſtellt und keine Vorträge
mehr entgegengenommen on unterrichteter Seite erfährt
man daß das Entlaſſungsgeſuch des Generals v Kameke au
tieferen ſeit Jahren wirkenden Urſachen beruht und mit den
verſchiedentlich geäußerten Gründen nicht in Zuſammenhang
gebracht werden kann Allein der Militärpenſionsnovelle und

t

nun obgleich ſich ihre Augen kaum erſt geſchloſſen haben inWerken anmuthen wie Geſtalten aus ig der enee
Gehören doch dieſe Werke ſelbſt mit unbedeutenden

nahmen einer um mehrere Jahrzehnte hinter uns liegendende an Die dreißiger bis fünßiger Jahre unſeres Jahr

s waren die Zeit um welche Eugen Neureuther
Meiſter der ſinnigen poeſievollen Randzeichnung und

Adolf Eybel der San blühten Die Werke des
einen ſind vermöge ſeiner zarten eigenhändigen Radirungenlängſt aller Welt bekannt Freilich auch vielfach ſchon wieder

unverdientermaßen vergeſſen Die anderen muß man um ſie
recht zu würdigen in jenen Schlöſſern und Kapellen aufſuchen
wo er ſie endgiltig al fresco ausgeführt hat

L E

n worden war wieder einzuſtellen Die Diskuſſion H

deren Behandlung im Reichstage dürfte einige Mitwirkung zu Verein gegen Bettelei unter falſchen Vorſpiegelungen Unterſtützung
geſprochen werden Uebrigens ſtehen infolge des Wechſels in
der Leitung des Kriegsminiſteriums große Veränderungen in
den höheren Militärchargen bevor die ſich ſuſenaſ noch
auf weite Militärkreiſe erſtrecken werden unächſt gilt
aus verſchiedenen Gründen als feſtſtehend daß General
Lieutenant von Verdy du Vernois Chef des Allgemeinen Kriegs
departements aus dieſer Stellung ausſcheiden wird Jrrig iſt
die Meldung einiger Blätter daß Gen Lieut v Verdy du Vernois
älterer General als Gen Lieut Bronſart v Schellendorf wäre
der heute bereits als deſignirter Kriegsminiſter bezeichnet wird
wenn auch das Patent des General v Verdy nur einige Wochen
ſpäter datirt Der Rücktritt der weit älteren Generale Lieut
v Hartmann und v Rauch aus dem Invaliden und dem
Remontedepartement im Kriegsminiſterium iſt ebenfalls beſtimmt
zu erwarten Bei dem binnen kurzem bevorſtehenden Rücktritte
des Gen Lieut v Biehler W des Jngenieurcorps und Gen
Jnſpecteur der Feſtungen glaubt man General v Verdy du
Vernois ſchon als ſeinen Nachfolger bezeichnen zu könnenGen Lieut v Caprivi wird als Nachfolger des General
v Verdy im Allgemeinen Kriegsdepartement genannt Manche
der bevorſtehenden Veränderungen dürften ſich erſt nach Ent
ſcheidung über die Militärpenſionsnovelle vollziehen

Berlin 7 März Jn der geſtrigen Sitzung der ver
ſtärkten Budgetkommiſſion zur Vorberathung der Se
kundärbahnen wurde die Linie Jſerlohn Herner einſtimmig
die Linie AltenhundenSchmallenberg und Hilchenbach Laasphe
mit Abzweigung nach Raumland mit großer Majorität genehmigt
und außerdem auf Anregung des Abg Hr Achenbach beſchloſſendem wirtſchaftlich ſchwach ſituirten Kreiſe Wittgenſtein zur Tragung

des Grundſchadens eine Beihilfe von 250,000 M zu gewähren
Die Debatte drehte ſich hauptſächlich um die Frage ob es nicht
zweckmäßiger ſei anſtatt von Hilchenbach wie die Vorlage will
von Altenhunden direkt auf Laasphe zu bauen wodurch eine ſeit
langer Zeit geplante Verbindung der Ruhr Sie mit
der Main Weſer Bahn hergeſtellt und die kürzeſte
Linie zwiſchen dem weſtphäliſchen Jnduſtrie Bezirk und
Heſſen gewonnen würde Wiewohl die überwiegende Mehrheit
der Kommiſſion eine ſolche einen bedeutenden Durchgan sverkehr
herbeiführende Linie ungeachtet der durch einen 1 Kilometer
langen Tunnel verurſachten Mehrkoſten vorziehen zu v
glaubte ſchien es derſelben bei der ablehnenden Haltung der Re

W doch nicht rathſam die Vorlage abzuweiſen und
as Zuſtandekommen einer für den Kreis Wittgenſtein dringend
e Bahnverbindung vielleicht auf lange Zeit hinaus zu

vereiteln

Als Nachfolger des Herrn v Kameke im Kriegsminiſterium
wird jetzt mit größter Beſtimmtheit der GenerallieutenantBronſart v Shhektendorſ bisher Commandeur der
2 Garde Jnfanteriediviſion genannt Am Mittwoch um
10 Uhr früh erhielt Herr v Kameke die Genehmigung ſeines
vom 26 Febr datirenden Abſchiedsgeſuches und um 11 Uhr
wurde General v Bronſart vom Kaiſer empfangen Der
Heneral v Blumenthal ſoll das ihm angetragene Amt mit
Rückſicht auf ſein hohes Alter abgelehnt haben General
Bronſart v Schellendorf iſt am 25 Januar 1832 als Sohn
eines hohen Militärs zu Danzig geboren Er trat in das
Kaiſer Franz Garde GrenadierRegiment Nr 2 als Sekonde
lieutenant ein beſuchte ſpäter die Kriegsakademie war als

auptmann und Compagniechef im 2 Regiment zu Stettin
wurde W zum Großen Generalſtabe verſetzt und war gleich
zeitig als Lehrer an der Kriegsakademie thätig Als ſolcher

avancirte er zum Major und hatte ein Kommiſſorium im
Kriegsminiſterium Während des Feldzuges 1870 71 war
e v Bronſart als Oberſtlieutenant und Abtheilungschef im

roßen Generalſtabe im r des Kaiſers beſchäftigt
Nach dem Feldzuge war er als Oberſt Chef des Generalſtabes
des Gardecorps und wurde ſpäter als Generalmajor Comman
deur der 1 GardeJnfanterie Brigade und darauf als General
lieutenant Commandeur der 2 GardeIJnfanterieDiviſion Auch
ehörte General v Bronſart zu den militäriſchen Lehrern des
rinzen Wilhelm und hat ſich durch verſchiedene Schriften in

militäriſchen Kreiſen einen Namen gemacht hat Dem ab
tretenden Kriegsminiſter hat der Kaiſer das Kreuz und den
Stern der Großkomthure des königlichen Hausordens von
Hohenzollern verliehen die dein aufgetretene Nachricht
von der Erhebung in den erblichen Grafenſtand entbehrt bis
jetzt noch der Beſtätigung

O Bezüglich der Wiedereinbringung des Etats für
1834/85 an den Reichstag gilt es in Bundesrathskreiſen für
wahrſcheinlich daß ſich dieſe Sache nicht ſo leicht wird ausführen
laſſen daß die bezügliche Vorlage ſchon beim Wiederbeginn der
Berathungen erſcheint Man nimmt an daß ſie nicht vor Ende
April zu erwarten iſt Daß ſie aber beſtimmt kommt iſt daraus
erſichtlich daß der Bundesrath die bezügliche Mittheilung des
Reichskanzlers ohne Widerſpruch entgegengenommen hat

Halle den 8 März
Meteorologiſche Station

Barometer Millim 742,14Thermometer Celſius 35 18 450
Rel Feuchtigkeit 95 0 87 2 90Wind OSO 1 NO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 15

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
7 März 8 Uhr morgens Die Depreſſion über dem ſüdlichen

Nordſeegebiet hatte ſich oſtwärts verſchoben und die Winde im
mittleren Europa waren meiſt nördlich und ſchwächer geworden
Ganz Mitteleuropa hatte leichtes Froſtwetter 7 und da fanden
leichte Schneefälle ſtatt Haparanda 751 9 Nord mäßig wolkenlos
Moskau 738 2 ſtill Schnee Hamburg 754 1 Nord leicht wolkigf Berlin 751 1 Nordoſt ſchwach bedeckt Wien 749 1 Nordweſt
mäßig wolkig Nizza 748 1 Oſt friſch bedeckt Paris 758 1

L e eckt am er ehe Uhr a hordoſt mäßig Regen Rom 7 ord lei wach bewölktRede 7676 Rord ſtill halb bedeckt

Köln 7 März früh 12 Uhr 24 Min Die engliſche Poſt
vom 6 d M h planmäßig in Verviers um 8 Uhr 13 Mim
abends iſt ausge lieben Grund Schiff iſt in Oſtende nicht
herangekommen wegen Schneetreibens im Kanal

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 7 März An Stelle des bisherigen ſtädtiſchen
Röhrmeiſters H St einberg iſt vom Magiſtrat ein Herr Otto
aus Halberſtadt gewählt worden Zu der Vakanz waren nicht
weniger als 83 Meldungen eingelaufen Die Mangsfelder
Gewerkſchaft wird mit Genehmigung der ſtädtiſchen Verwaltung
von ihrem Direktionsgebäude nach der ſchmalſpurigen Eiſenbahn
reſp Krughütte durch die Straßen der Stadt eine Telegraphen
leitung anlegen Eine de rege Schwindlerin ca

den ſtädtiſchen Behörden und dem30 Jahre alt verſuchte bei

zu erhalten
Nordhauſen 7 März Auch dem hieſigen Schöffenge

richt ſtehen Entſcheidungen bevor über die Strafbarkeit der
Uebertretung der Oberpräſidial Verordnung vom 18 De
zember v J betreffs der Son bſigr n g Man hat dieſe
Termine aber und wohl nicht ohne Abſicht erſt auf Ende
April und Anfang Mai anberaumt bis wohin wahrſcheinlichWerners in pöheren Jnſtanzen Entſcheidungen ergangen ſein

werden
t Nordhauſen 7 März Die Strafkammer des hieſigen

königl Landgerichtes belegte heute die Wittwe Friederike Hartleb
r eſſe von hier welche ihre eigene Tochter zur Duldung der

Inzucht angehalten wegen Kuppelei mit 1 Jahr Zuchthaus Die
Staatsanwaltſchaft hatte 3 Jahre beantragt Der 23 jährige
S keee Hugo Otto aus Stotternheim hat in der
eit vom November v J bis 3 Februar d J aus dem Geſchäft der Firma Krüger Hintze hier wo er beſchäftigt war

nach und nach eine Menge Waaren im Geſammtwerthe von etwa
250 M entwendet welche Gegenſtände bei der Durchſuchung
ſeiner Effekten aufgefunden wurden Er wurde gleichzeitig be
ſchuldigt am 3 Februar aus der Ladenkaſſe einen Hundertmark
ſchein ſich widerrechtlich angeeignet zu haben von dieſer Anklage
aber mangels genügender Beweiſe freigeſprochen dagegen wegen
wen ab in mindeſtens 10 Fällen zu 1 Jahr Gefängniß ver
urtheilt

Schkeuditz 7 März Von Oſtern an wird auch in hie
ſiger Gemeinde das neue Provinzial Geſan gbuch in Gebrauch
genommen

Aus dem Kreiſe Schleuſingen 7 März Ueber Nacht
iſt eine neue hoffentlich die letzte Auflage des Winters erſchienen
Flur und Wald haben ſich in eine faſt fußhohe Schneedecke gehüllt
und unſere Frühlingsboten Lerchen Staare u ſ werden
bereuen ſo frühzeitig den wärmeren Süden verlaſſen zu haben
Am vorgeſtrigen Tage zeigte das achtzigtheilige Thermometer
9 Grad Wärme heute früh 5 Grad Kälte Jm Laufe voriger
und zu Anfang dieſer Woche iſt im hieſigen Kreiſe eine Menge
frecher Einbruchdiebſtähle verübt worden

Mühlberg a/E 7 März Wie in der letzten in Falken
berg ſtattgehabten Delegirten Verſammlung des Verbandes für
Prämien und Schauweſen des 3 Bezirks beſtimmt wird die
diesjährige Thierſchau verbunden mit einer Maſchinen Aus
ſtellung am 25 und 26 Mai hier abgehalten werden Anmel
dungen müſſen bis 10 Mai erfolgen Zur Vertheilung kommen
a an Staatsprämiengeldern für Pferde 1500 für Rindvieh
2870 b an Vereinsprämiengeldern für Pferde 700 für
Rindvieh 200 für Schweine 200 für Federvieh Bienen
und Geräthe zur Bienenzucht je 50 M Für landwirthſchaftliche
Produkte werden Medaillen und Diplome vertheilt Außer vor
aufgeführten Prämiengeldern kommen noch ca 3500 M Prämien
der anhaltiſchen Regierung und Vereine zur Vertheilung Jeder
Bewohner der den Bezirk umfaſſenden Kreiſe Bitterfeld Delitzſch
Wittenberg Torgau Liebenwerda und eines Theiles der anhal
tiſchen Vereine kann ſich um die ausgeſetzten Prämien bewerben

e Schkeuditz 7 März Der Verſchönerungs Verein hielt
am im Hotel gr h Sonne ſeine diesjährige erſte
Generalverſammlung ab Leider war dieſelbe nicht ſehr ſtark be
ſucht da es bei unſerem Publikum noch ſehr an Jntereſſe ſür die
r des Vereins zu fehlen ſcheint Wie der kgl Landrath in

erſeburg bekannt giebt hat Herr Sanitätsrath Dr Elze ſein
Amt als öffentlicher Jmpfarzt für den hieſigen Bezirk nieder
gelegt und Herr Dr Kleinwächter iſt an ſeine Stelle getreten

S Wittenberg 7 März An der nun beendigten Geflügel
Ausſtellung hatte ſich in ganz ungewöhnlicher Weiſe der Hundeund Geflügelzüchter Otto Fkrebri ch in Zahna betheiligt er hatte

ſo zu ſagen eine Ausſtellung in der Ausſtellung gemacht und die
önſeen Thiere derſelben waren von ihm gezüchtet und importirt

Er hatte nicht weniger als 41 verſchtedene Stämme Hühner
1 Paar Enten 5 Stämme Faſanen und außer einem großen

lug Brieftauben 3 verſchiedene Raſſen Tauben ausgeſtellt Der
reis ſchwankte zwiſchen 25 Mark für böhmiſche Zuchtfaſanen

und 300 Mark für Lady Amherſt Faſanen ein Preis den auch
ſeine köſtlichen Aſeel Hühner aus der Orban ſchen Zucht in Brüſſel
hatten Die Leiſtungen der Friedrich ſchen Geflügelzucht Anſtalt
auf Villa Breitenfeld bei Zahna die übrigens ſehr ſehenswerth
iſt erſcheinen um ſo anerkennenswerther als die Anſtalt noch ſehr
jung iſt Herr Friedrich erhielt obgleich die Preisrichter ſehr
zurückhaltend waren 7 erſte und 15 zweite Preiſe außerdem wurde
ihm wie ſchon mitgetheilt auf Grund ſeiner Geſammtleiſtung die
goldene Kreismedaille die einzige die überhaupt verliehen wurde
zuerkannt Geſtern erhängte ſich in ſeiner Wohnung der hieſige
Getreidemakler Markwardt

Löbejün 6 März Obgleich für den heutigen Schweine
markt eine rn durch heftiges Schneegeſtöber zu
fürchten war entwickelte ſich doch ſehr bald ein lebhafter Verkehr
ſodaß die ca 500 Stück angefahrenen Ferken e 2028 M pro

e bald geräumt und von den ca 800 Stück aufgetriebenen
äufern im Preiſe von 15 25 M pro Stück nur wenige ver

blieben während größere Schweine nicht vorhanden waren
F Freyburg 6 März Wo immer die Fahne der Turner

mit der herrlichen Deviſe Friſch Frei Fröhlich Fromm hochgehalten wird da wird auch des Mannes ehacht veſſen Name

und Wirkſamkeit eng mit der Turnerei verbunden iſt des Turn
vaters Jahn Auch dort wo die deutſche Zunge vielleicht erſt
ſeit kurzer Zeit erklingt ſind Vereine entſtanden die in Jahn s
Geiſte wirken Wenn auch fern von der Heimath haben ſie doch
die Verehrung für den Turnvater nicht verloren und oft genug
wie auch heute hatten wir Gelegenheit Beiſpiele davon zu be
richten Der im v J gegründete deutſche Turnverein in Rio
de Janeiro Braſilien überſandte gelegentlich der Rückkehr einesſeiner Mitglieder des Herrn Kuhlmann aus Naumburg einen
höchſt werthvollen kunſtreich ausgeſtatteten Kranz mit der Be
ſtimmung denſelben auf das Grab des Turnvaters niederzulegen
Dieſe Feierlichkeit ſoll unter Theilnahme der hieſigen Turn und
mehrerer Geſangvereine am dritten Oſterfeiertage ſtattfinden

Das Schöffengericht zu Gardelegen ſprach am 7 d
den Kaufmann Schwarzloſe angeklagt der Ueb ertretung der
Sonntags Polizeiverordnung vom 18 Dez v J frei weil
das Gericht nach genauer Prüfung dieſe Verordnung für nicht
rechtsgiltig erklären mußte

Der Herr Miniſter hat geſtattet daß am Progymnaſium
zu Neuhaldensleben eine Prima eingerichtet wird

Jn Stendal wurde der Kommunalzuſchlag zu den
Staatsſteuern von 145 auf 150 erhöht Demnächſt ſoll dort ein
Schlachteh aus errichtet werden

Jlmenau 6 März Es gehen jetzt mancherlei Mittheilungen
durch verſchiedene Zeitungen als ſei unſer Kur und Badeortin ſeiner Exiſtenz gef ährt et weil der Beſitzer des einen der

befindlichen beiden Kaltwaſſerbäder der ſeit Jahren ſchon in
Leipzig wohnende Sanitätsrath Dr Preller die Abſicht hegt

das ihm gehörige Bad zu verkaufen Dieſe Annahmen ſind durch
aus unbegründet und ſcheinen keinenfalls aus einer objektiven An

auung der Thatſachen hervorgegangen zu ſein Jlmenau hat
nämlich neben der Prellerſchen Badeanſtalt nicht nur noch eine
zweite die Korbſche Badeanſtalt ſondern auch noch ſo vielfache
Gelegenheit das fließende Waſſer der Jlm anderweit zu Bade
zwecken nutzbar zu machen daß ſofort neue Anſtalten dieſer Art
entſtehen werden wenn es den jetzt vorhandenen Aerzten Sani
tätsrath Dr Sorge und Dr Heſſenſtein unmöglich gemacht werden
ſollte die Prellerſchen Waſſeranſtalten zu benutzen Das Bade
bedürfniß iſt aber zur Zeit nicht mehr ſo vorherrſchend daß die
Erhaltung ſolcher Anlagen dem Beſitzer einen Nutzen W
und ſo t namentlich das Prellerſche Wellenbad in den ren
Jahren ſo wenig von Badenden in Anſpruch genommen worden
daß es kaum noch eine Bedeutung für unſer Badeleben behielt
Das Badebedürfniß iſt überhaupt nicht mehr mit jenem zu ver
gleichen welches ſich vor 25 und mehr Jahren bemerken ließ

v



Jlmenau iſt aus der Stellung einer hydropathiſchen Heilanſtalt bewilligt Auch der GemeindeKirchenrath von St Aegidien
mehr und mehr heraus und in die Stelle eines klimatiſchen Kur
orts getreten ſein Fremdenbeſuch iſt nicht mehr von den vor

ndenen Badeanſtalten abhängig ſondern wird hervorgerufen
urch ſeine wirklich ſchöne Lage ätherreine Luft kühlen ſchattigen

Spaziergänge und chemiſch reines Trinkwaſſer Dieſe einfachſten
ktoren für das Wohlſein der Beſuchenden denen noch die räum

iche Veränderung die zeitweiſe Geſchäftsloſigkeit des Erfriſchung
Suchenden hinzuzurechnen ſein wird ſind wohl jetzt im allge
meinen als die Hauptträger jeder Sommerkur erkannt worden
Das kalte Waſſer allein wird in unſerem analyſirenden Jahr

undert nicht mehr als Wundermittel betrachtet Wenn auch derenche und phyſiologiſche r zwiſchen dem Weſen
des Bades und ſeiner irkung anerkannt bleibt ſo artet doch
dieſe Erkenntniß bei den Waſſerheilanſtalten nicht mehr zu einer
myſtiſchen Auffaſſung aus Solche Regktionen werden den hydro

ſchen Anſtalten fühlbar und mögen 500 Badegäſte vorthiſ30 W hren dem Badearzt mehr Vortheil t haben als drei d
mal ſo viel Beſucher der Jetztzeit Zu dieſem Umſtand kommt
noch hinzu daß früher Jlmenau nur eine jetzt aber zwei Bade
anſtalten beſitzt die Badebedürfniſſe ſich alſo zwiſchen ihnen theilen
Anſtatt daß früher faſt nur Kranke nach Jlmenau kamen er
ſcheinen jetzt viele ſogenannte Luftſchnapper die zwar auch hie
und da das Bad beſuchen von einem Badearzt aber nicht direkt
abhängen mögen Werden dieſen Beſuchenden die wünſchens
werthen Bequemlichkeiten und Annehmlichkeiten geboten ſo bleiben
ſie in Jlmenau und wandern nicht nach dem nahe gelegenen
Manebach oder nach Oberhof zwei Ortſchaften die im letzten
Sommer alle Wohnplätze gefüllt hatten ohne ein Bad noch
einen Badearzt zu beſitzen Aber auch von der Perſönlichkeiteines Arztes ſcheint der e nicht immer abhängig denn
nach dem Verzeichniſſe der Badeliſten zu urtheilen iſt unter der
Fuhrung des früheren Arztes die Fremdenzahl nach dem Geld
jahre 1873 von der damals höchſten Zahl abwärts gegangen
aamlichW 1874 1468 Beſuchende

1875 1289
1876 1256
1877 1246 n
1878 I117

w den Jahren 1879 aber unter Dr Heſſenſtein auf 1157

1880 is1881
1882 wohl eben ſo hoch geſtiegen

denn nach dem bis zum Anguſt vorliegenden Verzeichniſſe waren
ichen 1438 anweſend der September hat auch noch Gäſte gebracht
Wenn al o die eine unſerer beiden Badeanſtalten im Beſitze
wechſeln ſollte die andere aber bleibt ſo wird Jlmenau ſo lange
es den ſchönen Wald nahe am Orte ſo lange es die reine Luft
und das klare Trinkwaſſer behält immer das gerne aufgeſuchte

alte Jlmenau bleiben xO Gera 7 März Jn der zweiten geſtrigen Verhandlung
des Schwurgexrichts erſchien der Bäckergehilfe Ernſt Moritz
Arndt aus Schedewitz Kgr Sachſen wegen Diebſtahls ver
ſuchten Betrugs und Urkundenfälſchung auf der Anklagebank Die
enaunten Verbrechen beziehen ſich auf eine gemeinſchaftliche
Thatſache Arndt hat ſeiner Pflegemutter in Altenburg erſt ein
Sparkaſſenbuch der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu Zwickau geſtohlen
auf daſſelbe dann bei einem Bankhauſe 225 M erheben wollen
das Buch lautete auf 600 als ihm das nicht gelang ſodann

den Namen in dem Buche gefälſcht Arndt iſt außerdem noch
verſchiedene Male wegen Diebſtahl Betrug Körperverletzung und
Unterſchlagung vorbeſtraft obgleich er erſt 20 Jahre alt iſt Die
Undankbarkeit die er außerdem gegen ſeine alte Pflegemutter
zeigte iſt zwar kein Verbrechen gegen das Strafgeſetz aber ein
recht draſtiſches Zeugniß für ſeinen nichtswürdigen Charakter
Die Vertheidigung beantragte die Zubilligung von mildernden
Umſtänden die von den Geſchworenen jedoch verneint wurden
Das Erkenntniß lautete auf 2 Jahre 4 Monate Zuchthaus
5 Jahre Ehrverluſt und Tragung der Koſten Für heute war
nur eine Verhandlung angeſeßtzt Die Anklage datirt aus der Zeit
des bekannten Strikes der Fabrikarbeiter in Greiz
Derſelbe fiel wohl namentlich in den Monat Oktober des Vor
jahres Am Abend des 12 Okt war einer der Strikenden
Fabrikweber Schreiber in der Wohnung eines Kollegen des
heutigen Angeklagten Franz Julius du aus Kahmer bei
Greiz der ſeine Arbeit nur eingeſtellt hatte weil die betr
Fabrik wegen Mangel an Arbeitern überhaupt geſchloſſen
worden war Jn demſelben Hauſe wohnte eine verw
Frau Recke ebenfalls Fabrik Weberin welche ihre Arbeit
wieder aufgenommen hatte Sie wurde in die Wohnung
des Voigt ren und hier begegnete Schreiber
ihr mit verächtlichen Aeußerungen man ſolle eigentlich gar nicht
mehr mit ihr reden da ſie wieder in einer Fabrik arbeite wo die
Arbeit eingeſtellt ſei Die ganze Nachbarſchaft werde ſie nicht
mehr anſehen ſondern vor ihr ausſpucken 2c Die erſchrockene
Frau äußerte darauf ſie habe das nicht ſo gewußt und könne ja
ihre Arbeit ebenfalls wieder aufgeben Schreiber entgegnete ihr
ſie könne immer fortarbeiten werde aber ſehen was dann paſſire

An den Straßenecken in Greiz waren damals Plakate an
geſchlagen welche die Warnung enthielten daß kein Arbeiter bei
ſchwerer Strafe den anderen aufhetzen und ihn von der Arheit
abhalten dürfe Schreiber s Aeußerungen waren aber vor die

Staatsanwaltſchaft getan und es wurde ihm darauf der Prozeß
gemacht Am 20 Nov war Termin angeſetzt unter den vor

h Zeugen befanden ſich auch Frau Recke und Voigt
er heutige Angeklagte Die erſtere erſtattete Wo Ausſage der

Wahrheit gemäß während Voigt zu Gunſten Schreibers trotz
geleiſteten Zeugeneides falſche Ausſagen machte Seinem Kollegen
konnte er dadurch nicht einmal etwas nützen und dieſer wurde
ſchließlich wegen der begangenen Aufreizung zu einer
vierzehntägigen Gefängnißſtrafe verurtheilt während Voigt
ſedee den die Meineidsanklage erhoben werden mußte

ute vom Schwurgerichte zu 3 Jahren Zuchthaus
und 5 Jahren Ehrverluſt ſowie in die Koſten verurtheilt wurde
Zu bemerken iſt daß ihm dabei auch noch alle Milderüngsgründe
zu Gunſten gerechnet wurden ſonſt würde die Strafe eine noch
höhere geweſen ſein

a Kaſſel 6 März Vor dem Schwurgerichte ſtanden heute
wei gefährliche Verbrecher der Schuhmacher Johannes
enator und deſſen Vater der Arbeiter Friedrich Venator

beide aus Connefeld unter der Anklage des verſuchten Mordes
bezw Anſtiftung zum Morde Es handelte ſich um jene Scene
welche ſich am 30 Nov v J auf der Landſtraße von Sielen
nach Hofgeismar zutrug Die Angeklagten kamen nämlich nachdem ſie ſich ehe in See herumgetrieben und in
der Gegend von Soeſt Lippſtadt Paderborn Warburg eine Reihe
von ſchweren Einbruchsdiebſtählen verübt hatten nach dem Dorfe
Sielen wo ſie ſich im Wirthshauſe als Bürſtenmacher Koch aus
Wrexen ausgaben Da die Angeklagten ſehr verdächtig vorkamen
wurden ſie von dem Bürgermeiſter viſitirt und dem älteren
Vengtor ein Revolver abgenommen en jüngeren Venatordurchſuchte man nur oberflächlich da er von ſeihſt ein Meſſer
herausgegeben hatte Darauf ſollten 2 Einwohner die Verhafteten
nach Hofgeismar bringen Trotzdem der ältere Angeklagte gefeſſelt
war verſuchten beide unterwegs einen Angriff auf ihre Trans
porteure der ge Venator feuerte mit einem verborgen
gehaltenen Revolver mehrere Schüſſe auf die Transporteure ab
und brachte auch einem derſelben eine geringe Verletzung beiDie Geſchworenen bejahten wur die auf vorſätzliche Körberverſeung

bezw Anſtiftung dazu gerichtete Schuldfrage verneinten aber die
Annahme mildernder Ümſtände worauf der Gerichtshof den
jüngeren Venator zu 8 den älteren Venator zu 4 Jahren
Gefängniß verurtheilte

t Bernburg 6 März Jn der geſtrigen Gemeinderaths
Sitzung wurde nach längerer Tebatte einſtimmig der zum Bau
einer neuen Volksſchule in der Bergſtadt erforderliche Ein
ſechstelkoſtenbeitrag trägt der Stat in Summa von 41,733 M

Bergſtadt geht mit dem Plane um der projektirten neuen
Schule gegenüber eine neue Kirche zu erbauen da die einzige
bis jetzt in der Bergſtadt vorhandene Schloßkirche in Anbetracht
der in dieſem Stadttheile wohnenden Bevölkerung von 12,000
Seelen dem Bedürfniſſe nicht mehr genügt Aus dieſem Anlaß
traf geſtern eine bekannte Autorität auf dem Gebiete des Kirchen
baues Geh Rath und Prof Haſe aus Hannover hier ein und
konferirte eingehend mit dem Gemeinde Kirchenrathe Wie ich
nun höre iſt Prof Haſe mit der Herſtellung eines Entwurfes
zu dem neuen Kirchenban nebſt Vorlage eines Koſtenanſchlages
betraut worden Der Sängerchor des Real Gymnaſiums
veranſtaltet nächſten Freitag in Saupe s Hotel ein Konzert
deſſen Reinertrag dem Schülerunterſtützungsfonds zufließen ſoll

2 Köthen 7 März Vor einigen Tagen inſpizirte Herr
Regierungsrath Lehmer aus Deſſau als herzoglicher Regierungs
kommiſſar den hieſigen Verſuchsbrunnen Derſelbe erklärte

aß nach den Ergebniſſen der Pumpverſuche die Quelle im ſtande
ſei die Stadt genügend mit Waſſer zu verſorgen Am Sonn
abend fand man im Garten des im Jahre 1635 geſtifteten
Claepius ſchen Fideikommiß in einer Tiefe von nur 20 prg einen
urnenähnlichen aus rother Ziegelerde gefertigten Topf in dem
ſich 840 Stück ſehr gut erhallene Silbermünzen befanden Die
Münzen dürften ein Alter von vielen Jahrhunderten haben tragen
keine Jahreszabl aber faſt durchgängig die ſächſiſche Raute und den
thüringiſchen Löwen Der Silberwerth des Fundes beträgt etwa
168 M Der Nachweifung über die Frequenz der hieſigen
Volksſchule deren öffentliche Prüfung am 12 d ſtattfindet iſt
zu entnehmen daß die Zahl der Kinder am Ende des Schuljahres
1030 beträgt und zwar 486 Knaben und 544 Mädchen Davon
werden Oſtern 129 Kinder entlaſſen Das am tn ſtatt
gehabte 7 Geſangvereinskonzert in welchem der Violin
virtuos Wilhelmj mitwirkte hatte die geräumigen Säle des
Prinzen von Preußen bis auf den letzten Platz gefüllt Die

trefflichen Leiſtungen des Künſtlers fanden enthuſiaſtiſchen Beifall

Das Amtsgericht Haßfurt erkannte über den Raiff
eiſen ſchen Darlehenskaſſenverein in Weſtheim den
Konkurs Das Vermögen des Vereins deckt nur etwa ein
Zehntel der Paſſiven nach den Statuten haftet für den Reſt der
ſelben das Privatvermögen der Mitglieder

Vermiſchtes

König Albert von Sachſen rFeierlichkeiten geſpendet welche das ſächſiſche Gardereiter Regiment
in dieſem Jahre aus Anlaß des zweihundertjährigen Jubiläums
ſeiner Theilnahme am Entſatze Wiens begeht Jn Ausſicht ge
nommen iſt u a ein großes Karouſſelreiten

Feuersbrunſt Der Dunlap Getreide Elevator in New
Yoerk in welchem 150,000 Buſhel Getreide lagerten brannte am
Sonnabend nieder Durch den Einſturz der Mauer wurden drei
Perſonen getödtet und acht verletztbeziffert ſich auf 215,000 Dollars

Dampferunglück Durch das Kentern eines Dampf
bootes auf dem Fluſſe Yazvo ſind wie unterm 5 d aus New
York gemeldet wird 16 Perſonen ertrunken Der Dampfer warvon New Orleaus nach Tenſas unterwegs

Strandung Die Rettungsſtation Neuwerk der deutſchen
Geſellſchaft zur Rettung ehe meldet telegraphiſch Am
7 März vom deutſchen Fiſcherever Nr 65 Kapitän Corleis ge
ſtrandet auf Wittſand vor der Elbe ein Mann gerettet durch das
Rettungsbrot Freiherr von Diergardt, Kapitän und ein Mann
ertrunken Sturm aus NNW

Ein empfindlicher Verluſt Unter dem Rindviehbe
ſtande des Ritterguts Schönebeck bei Stargard brach die Luugen
ſeuche in ſo ausgedehntem Maße aus daß ſich der Beſitzer ver
anlaßt ſah bei der Regierung die Tödtung ſeines geſammten
Rindviehbeſtandes zu beantragen Es wurde infolgedeſſen auch
die Tödtung von ungefähr 200 Stück Rindern in Gegenwart
mehrerer Medicinal und Veterinärbeamten vorgenommen

Die erſte Lokomotive im Sudan Am 19 Dez
ſo berichtet eine Nachricht vom e funktionirte zum erſten
Male eine Lokomotive im Sudan as Ereigniß verſetzte die
Eingeborenen natürlich in hohes Erſtaunen Eine Linie von 2400
Meter Länge die den Senegal mit dem Niger verbinden ſoll iſt
ſeit Anfang des Monats Dezember trotz ſanitärer Hinderniſſe die
nicht erlaubten mehr als den dritten Theil der vorhandenen Ar
beitskräfte zu beſchäftigen hergeſtellt worden Der Jngenieur
Jacquier ließ der Lokomotwe ſieben de anhängen und fuhr
damit von Khayes in der Richtung nach Medina ab Bei ſeiner
Rückkunft wurde ihm von den Europäern und den gegenwärtigen
Offizieren ein lebhafter Empfang bereitet Eine Menge an dem
Unternehmen als Tagelöhner e pter Neger Marokkaner c
war bei dieſem neuen Schauſpiel zugegen Die Neger
ſchlugen in die Hände als ſie die Maſchine unter ſchrillen Pfiffen
mit einer langen Rauchwolke ſich ſelbſt fortbewegen ſahen ſie
ſprangen ſodann hinter dem Zuge her bis ihnen der Athem aus

ing Auf ihre Häuptlinge machte die Lokomotive einen tiefen
indruck ſie fühlen daß es nun aus ſei mit der alten Zeit und

daß ſich ihnen jetzt eine neue Welt erſchließe
Internationale Elektriſche Ausſtellung Wien

1883 Auch Dänemark und Spanien haben ſich wie uns unterm
6 März aus Wien gemeldet wird mittlerweile dem internatio
nalen Reigen der Ausſtellenden eingefügt ebenſo iſt eine über
Erwarten lebhafte Betheiligung Jtaliens zu verzeichnen

Penſionirung Jn Hamburg hatte der Senat be
ſchloſſen einen Realſchullehrer mit 2250 M zu penſioniren Die
Bürgerſchaft aber verwarf dieſen Beſchluß und normirte die
Höhe der Penſion auf 3000 weil die mangelhafte Central
heizung der Schule die Geſundheit des Lehrers ruinirt habe

Bedeutende Unterſchlagungen ſind wie verlautet im
Betrage von ca 150,000 bei der Röſter Sparkaſſe Flens
burg entdeckt worden Es wird der kürzlich erfolgte plötzliche
Tod des Kaſſirers der Kaſſe hiermit in Zuſammenhang gebracht

Ein Selbſtmord der in Frankreich großes Aufſehen
macht wird aus Valenciennes berichtet Dort hat ſich nämlich
der Garniſons Kommandant General Lardenais mittels eines
Revolverſchuſſes das Leben genommen über die Motive der That
iſt nichts Zuverläſſiges bekannt geworden Jn Kronſtadt ſtürzte ſich
am 2 dex Generalmajor Jwanow Chef des Artillerieweſens des kron
ſtädter Hafens aus dem 3 Stock aufs Straßenpflaſter hinab wo
er mit zerſchmettertem Kopf todt liegen blieb

Der angerichtete Schaden

Todesfälle
Amerikaniſche Blätter melden den Tod Guſtaf Wilhelm

Belferage s des berühmten ſchwediſchen Entomologen der vor
kurzem in Texas geſtorben iſt wo er einige Jahre hindurch ſich
aufgehalten hat Er erhielt eine Staatsſubvention und hat eine große
Kollektion entomologiſcher Spezies an die ſchwediſche Akademie
der Wiſſenſchaften nach Stockholm geſendet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 März Der Abſchluß der DiskontoGeſellſchaft

über welchen wir bereits ſcairt bildete heute bei Eröffnung der Vörſe den
Gegenſtand eifrigſter Diskuſſion Die Spekulation ſieht bei Vertheilung einer
Dividende von 10 Prozent unter Abſorption der Hälfte der Gewinnreſerve
aus 1881 ihre Erwartungen getäuſcht und gab ihrer Enttäuſchung in ſtarken
Abgaben Ausdruck Kommandit Antheile an der Vorbörſe vereinzelt zu 207
gehandelt eröffneten zu 294 und unterlagen fortgeſetzten Schwantungen die
meiſtens nach unten neigten Um 12, Uhr lautete der Kurs 203 2 Proz
unter der Notirung von geſtern um 2 Uhr und 4 Proz unter dem Kurſe von
3 Uhr Dieſe Bewegung reagirte anfangs ungünſtig auf die allgemeine Haltungdes Marktes Jedoch machte cher vorn herein für einzelne Papiere günſtige

Stimmung geltend Deutſche nk gewannen unter lebhaften Umſätzen in
kurzer Zeit zu 153 bis 156 3 Prozent gegen geſtern Mit den Verkäufen von
Kommandit Antheilen korreſpondirten ausgedehnte Käufe in den Aktien der
Deutſchen Bank auf deren Jahresabſchluß die Spekulanten heute hoch

Patent bezieht

at 20,000 M für die

des Geſammtmarkts Kreditaktien anfangs 546 geſtern 543 waren ſchnell
auf 544 gewichen erholten ſich aber ſpäter um 2 M Franzoſen Lombarden
Galizier Duxer bewahrten ihren Clrigen Stand bei ſehr ſtillem r Elbethalgaben 2 M nach Jnländiſche Bahnen r heute guter auſtuſt na
mentlich Oberſchkeſiſche Freiburger Rechte Oderufer auf die befriedigende Fe
bruar Einnahme der zuletzt genannten beiden Bahnen Auch Marienbinger
konnten ihren Kurs weſentlich aufbeſſern Oſtpreußiſche ihren geſtrigen Schluß
kurs voll behallpten Für Laura und Dortmunder beſtand einige Nachfrage
Die geſtrige Steigerung der Glasgower Warrantpreiſe von 48 s auf 48 s 4 4
regte an die Abnahme der vorwöchentlichen Glasgower Verſchiffungen 10,217
Tons gegen 11,614 Tons in der vorangegangenen Woche blieb einflußlos
Laura für wolche noch die Vorausſetzung eines günſtigen Semeſtralabſchluſſes
wirkte hoben ſich um Proz Fremde Rente blieben lange Zeit bei ſehr be
ſchränktem Verkehr auf ihren erſten Notirungen ſtehen welche ſich nahe den
eſtrigen hielten Die Stimmung charakteriſirte ſich in der zweiten Hälfte der
zörſe als feſt KommanditAntheile und Kreditaltien hoben ſich auf das Ge

rücht daß Herr von Hanſemann nach Wien berufen ſei was man mit dem
n a et e ehe Ungariſche Goldrenteen ebenfalls an Jn der letzten Viertelſtunde trat eine ſchon telegraphigemeldete Abſchwächung ein h rats

Rürnberg 7 März Telegr In der geſtrigen Generalverſammlung
der Vereinsbank wurde die Vertheilung einer Dividende von 7 Proz
beſchloſſen ſowie die Ausgabe von 10,000 neuen Aktien im Geſammtbetrage
von 3 Millionen Der Maximalkurs ſoll 115 betragen der Beſitz dreier alter
beſten z ewehtigt zum Bezuge einer neuen das Agio iſt für den Reſervefonds

immt
Magdeburg 7 März Zucker Export pr Februar 1883 RaffiniRohzucker 139,800 Ctr reſp 762,780 Ctr gegen 1882 69,928 gen a

200,378 Ctr gegen Februar 1881 89,776 Ctr reſp 312,954 Ctr
Breslau 7 März Telegr Jn ſeiner Erwiderung auf die Offerte

der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn bezüglich Herabſetzung der Kohlentarife
lehnt es der Miniſter für öffentliche Arbeiten ab die Tariffrage mit der Frage
der Prioritäten Konverſion in Zuſammenhang zu bringen findet die Offerte
wegen der kern als in zu weite Ferne geſchoben und erwartet
n arre Vorſchläge von dem Verwaltungsrathe der genannten Eiſenbahnge
ellſchaft

Prag 7 März Telegr Die Vertrauensmänner Verſammlung der
Prioritätenbeſitzer der Pilſen Prieſener Bahn genehmigte einſtimmig den
Antrag des Kurators Dr Wiener aus den Betriebsüberſchüſſen des letzten
Jahres je 5 Fl gegen 4 Fl 50 Kr des Vorjahres für die Prioritäten aus
zuzahlen Der Knpon wird vom 1 April ab eingelöſt

Berliner Kaſſenverein Die Generalverſammlung am 6 d be
ſchloß einſtimmig die Erhöhung des Aktienkapitals von 3 auf 15 Millionen
wovon vorläufig 6 Millionen ausgegeben werden Eine alte Aktie berechtigt zum
Bezug von zwei neuen zu 115 Bis zum 30 Juni muß die Vollzahlung der
jungen Aktien erfolgen welche vom 1 Juli dividendenberechtigt ſind derartig
daß eine Hälfte des Reinertrages auf 3 Mill alte Aktien die andere Hälfte
auf 6 Mill junge Aktien entfällt

Das Reichspatentamt veröffentlicht nunmehr die Verleihung des neuen

r e an Profeſſor Scheibler Dasht ſich auf ein Verfahren zur Abſcheidung des Zuckers
aus Melaſſen und Syrupen durch Erzeugung von Strontian
d niedrigen Temperaturen und tritt am 29 April 1882

in Kraft
Dividendenfeſtſetzungen Leipziger Kammgarnſpinnerei 14 Prozent

Geraer Juteſpinnerei zu Triebes 12 Proz für die Aktien 6 Proz für die
Aktien Schleſiſcher Bankverein 6 Proz Chemiſche Fabrik auf Aktien

Schering 12 Proz
Telegraphiſche Schiffsnachrichten Der Dampfer des nord

in Southampton eingetroffendeutſchen Lloyd Donau iſt am 7

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 8 März

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000K Mittelqualitäten
161 173 feinſter bis 183 feuchter 135 150 M Roggen
1000 140 147 feuchter und ausgewachſener 120 135 M
Gerſte 1000 Kilo geſchäftslos Land 140 155 Mk Chevalier
160 170 M extrafeine bis 185 Auswuchswaare 115 bis
122 M Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität 14,75 Mark
beregnet 13 14 M Hafer 1000 Hilo 130 140 extra
feiner bis 150 M bez Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen flau gute trockene Waare bis 205 M Kümmel 50
26,50 M feſt Mais 1000 Donau trocken 150 153 M Klee
ſaaten 50 Rothklee 80 90 Gelb 20 35 Esparſette
16 19 M Weißklee 50 75 Schwediſch 60 90 M Stärke
50 K 20,00 M Spiritus 10,000 L Proz loco ſeſt Kartoffel
53,70 Mark Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Ko 38
e Solaröl 50 Kilo 0,825/300 00 9,25 M Malzkeime
50 Kilo fremde 4,20 hieſige 5 M Futtermehl 50 Kilo
6,50 7 M Kleie Roggen 50 Kilo 4,60 4,75 M Weizen
ſchale 4,10 4,30 M Weizengrieskleie 4,50 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 8 März

Wir haben wieder unverändert zu notiren Weizen 12 Säcke
à 85 Ko br feinſter bis 186 Mark mittlerer 156 bis
174 Mark geringerer 127 154 Mark Roggen 12 Säcke à 84
Ko br feinſte Waare 144 147 Mark geringe ausge
wachſene 120 135 Mark Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br

feinſte Qualitäten 150 162 M mittlere 138 147
feuchte und ausgewachſene 99 135 M Hafer 12 Säcke à
50 Ko br 80 90 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 Kilo br204 222 M Mais 1000 Ko Donau 150 155 M do
amerikaniſcher M Lupinen pr 1000 Ko 110 115 M

Strohpreiſe Halle 8 März Langes Roggenſtroh von
21 22,50 M pr 1200 Pfund t von 18 21 Mpr 1200 Pfund Hieſiges Heu 5 M pr Ctr Auswärtiges
Heu von 3 bis 4 M pr Etr

Magdeburger Börſe 7 März
zucker II 34,50

Kryſtallzucker J 35 Krhyſtall
Kornzucker von 96 30,40 31,00 M Kornzucker von

95 29,40 30,00 M Kornzucker von 94 28,00 28,80 Kornzucker
Rend 88 28,70 00,00 M Nachprod 88 929h 22,70 25,70 M Tendenz
Beſſer Brodraffinade 38,50 M Brodmelis 37,50 37,75 M Gem Raffinade36,50 M Gem Melis J 35,50 35,75 M Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 7 Gebr Friedeberg Landweizen 179 186 Mglatter engl Weizen 165 175 Rauhweizen 164 174 Be Roggen 128 bis

145 Chevaliergerſte 145 175 Landgerſte 142 154 Hafer 128 bis
144 M ver 1000 Kg

Berlin 6 März Weizen 19,80 20,20 Roggen 13,00 13,80 M
Gerſte 19,60 19,80 Hafer 14,60 15,00 M gute Sorte Richtſtroh
3,00 4,25 M Heu 5,00 6,80 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße
26,00 48,00 M Linſen 30,00 52,00 Kartoffeln 6,25 7,50 M per 100Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 2,90 3,30 M

Stettin 7 März nachm re Betreidemartt Weizen matt
loco 150 186 pr Apr Mat 187,50 pr MaiJuni 188,50 pr Juni Jnli 190,00
Roggen matt loco 115 127 pr April Mai 132,50 pr MaiJuni 135,50 pr
Juni Juli 137,50 Rübſen pr April Mai 305,00 pr Sept Okt Rüböl
ſtill 100 Kilogr pr Apr Mai 79,50 pr Sept Okt 62,50 Spiritus matt
ioco 52,30 pr März 52,30 pr April Mai 53,20 pr Juni Juli 54,40

Poſen 7 März Telegr Spiritus loco ohne Faß 51,30 pr März
51,10 pr April Mai 51,50 pr Juni 52,50 pr Aug 53,50 Gek Lit
Still

Breslau 7 März nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr April Mai 52,50 pr Aug Sept 54,50 pr Sept Okt
53,50 Weizen pr März 184,00 m pr April Mai 130,00 pr Mai
uni 133,00 pr Sept Okt Rüböl pr AprilMai 78,50 pr Main pr Sept Okt 62,00 Zink umſatzlos

Hamvurg 7 März nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
und auf Termine ruhig pr April Mai 184, Br 183 Gd pr MaiJunt186 Gd 185 Gd Roggen loco und auf Term ruhig e April
134 Br 133 Gd pr MaiJuni 134 Br 133 Gd Hafer undGerſte ſtill Rüböl ſtill loco 79,00 pr Mai 78,00 Spiritus ſiill pr
März 43,00 Br pr April Mai 40,75 Br pr Juni Juli 41,00 Br pr Juli
Aug 41,75 Br Kaffee ſehr feſt Umſatz 6000 Sack

Köln 7 Zerſe nachm e Getreidemarkt Weizen hieſiger
loco 19,50 fremder loco 20,50 pr März 19,40 pr Mai 19,60 pr Juli
19,90 Roggen loco 14,50 pr März 14,10 pr Mai 14,35 r Juli 14,60
Hafer loco 14,50 Rübol loco 39,50 pr Mai 39,10 pr Ott 82 10

Amſterdam 5 März nachm Telegr Getreidemarkt Schlußbericht
Weizen auf Termine niedr pr März 265 pr Mai 275 Roggen loco u
Termine unv pr März 167 pr Mai 168 Raps pr Frühjahr prHerbſt Rüböl loco 44 pr Mai 44 pr Herbſt 37

Amſterdam 7 März nachm
Parts 7 März nachm Telegr Rohzucker 8 loco ſeſt 51,00 à

51,25 Weißer Zucker ſteigend Nr 3 pr 100 Kilogr pr März 60 pr April
60,30 pr Mai Aug 61,30 pr Okt Jan 60,30

Waffſerftauds Nachrichten
Saale Halle 7 März ads Unterh 2,02 8 morg 2,02

Trotha 7 März abs Unterh 2,66 8 morg 2,66

Telegr Bancazinn 57

ws

Kalbe 7 e Oberp 1,62 Unterp 1,64
Unſtrut Artern 7 März am Brücken Pegel 1,20
Elde 7 März Magdeburg 2,21 Torgau 1,70 Wittenberg 2,38 Roß

geſpannte Erwartungen ſetzten Dieſe Bewegung wirkte für eine Befeſttgung l lau 2,06 Varby 2,60 Dresden 6 März 0,44
t

z



zu den ſeinſten
en

92 S

Bettfedern ev von fertige Betten Heere e genähte Jnletts hen We enpfiehtt S Bucky s en gtaegeie

Doppel Zwirn Gardinen pr Htr 50 60 75 Pfg u I Mk2 Eoglisehoe v pr Mtr 85 Pfg 1 Mk 25
1,50 bis 3 I

Gestickte Schweizer Garcdinenpr Mtr 1,90 1,25 50 dis3 00

Abgepassto Fenster von feinen Gardinen sehr billig
Neuheiten in unten Gardinen pr Mtr 50 60 75 Pfg u M

Bei Abnahme eines halben Stückes von III Mtr tritt der wesentlieh billigere Stückpreis ein

Gebr Fackenheim gr Uhrichetrasve
Eckladen im alten Dessauer

Niemand
iſt im Stande

ſo vinlig
verkaufen wieD Bernstein jr

l En gros En detailFür Conſtrmanden
Stoff Anzüge v 11 bis z

t den allerfeinſten
Einzelne Röcke Hofen Weſten

ür Herren
Stoff Anzüge v 15 bis zu

den allerbeſten
l ZStoff Röcke v 9 50 4

S Stoff Hoſen v 4 eS Stoffjoppen Jaquets Weſten
Für Knaben

Anzüge v 2 25 bis zu
den allerfeinſten für jedes

Alter paſſend größte Aus
le wahl am hieſigen Platze 8
S S eS 9 W 17 eFür Arbeiteru e e S TS Echte Hamburger
o Lederhoſen

h allerbeſter Qualität mit
RLatz und Schlitz und Leder
S taſchen in allen Farben

5,50 8 Mark
S RkEngliſchlederhoſen v 650 5

R Jaquets Weſten Hemden zu
S ſpottbilligen Preiſen S

Otto Lim le WVadchf Halle aſS
hr großes 2 aglicher Werke nd Bedarfs Arte für Schloſſ

empfehlen ihr großes Lager vorzüglicher Werkzeuge und Bedarfs Artikel für oſſerwwfey Schuttebe ferſchmiede und Maſchinenbau
auch Bohrmaschinen Hebelblechseheeren Lochstanzen

Radreiſfen Biege Stauch und Schweiss HIaschinen
Engl Gussstahl zu Werkzeugen unter Garantie

Wartt Rother Thurm 10
h geradeüber der Hirſchapotheke

Wiederrerkäufern

a Engrospreiſe
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung zur Nachricht

0 J saass nach Weggang des Herrn IUsik Dir Schmeisser
15 März die Capelle fortbesteht und wird Unterzeichneter bemüht sein

allen Anforderungen in zuvorkommender sowie prompter Weise gerecht zu
werden Gefällige Aufträge nimmt entgegen

B Rratzsch Geiststrasse 32 I

I Geſchäfts Gröffnung
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ſo

ergebene i daß ich im Giasthor zur Stadt Merseburg 8Breiteſtraße 18 ein

Pferde De Geſchäft
eröffne Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein die mich beehrenden Käuferher ſhünignter Preisftellung auf das ſtreng Reellſte zu bedienen Die

Ankunft der Pferde wird vorher bekannt t
Merſeburg aS chtungsvollAIWw im Weisenborn

Eiserne Karren

r e

J S

Die erſten
ZSchulbedürfniſſe
9 TornmisterS in Seehund und Plüſch
S Schultalchen Federkaſten
S Schiefertafeln mit Tinien
O Tederhalter Bleiſtifte
9 Schieferſtifte Stahlfedern

Fibeln Teſebücher
S empfiehlt zu sehr billigen Preiſen

Albin Hentze 39 ee39

Geſangbücher
in einfach ſoliden ſowie in hoch

mit Stahlrädern feinſten Einbänden empfiehlt ſehrin deren Formen und Größen fabricirt We e ä preiswe
in ſolider 2 S e rtnſtruction billigſt und gewährt größeren 5 Albin en 39 Schmeer 39Abnehmern höchſten Rabatt ta t und om Ge n bü er V ſtraßeOtto x eitsoh in Halle ſi d S 2 in eleganten und einfachen e grüch r h S

Sebrit für Giſeneenſtiuetienen VV I SCE V a Fur R Teipzigerſt 20

Beton Bauten Dampf Kaffer Brennerri empfiehlt ſich

Außer meinem anerkannt vorzüglichen Leipzigerſtraße 14
aus comprimirtem Portlandcement Beton gebr Kaffee à Mk 1,90 JZ W

nach eigenem System empfehle ich als beſonders ſchönſchmeckend und preiswerth Mehrere neue
Nürnberg 1882 silberne MeäailleTarbinen Anlagen Wehr Scblensen und sonstige gebr Kaffee à Mk 1,60 und Mk 1,20 Singer hand Nähmaſchinen

mit allen couranten Hülfs Apparaten
Wasserbauten J G Mr e eDampfmaschinen u Transmissions Fundamente ete ete

unter Garantie
Abfall von ToiletterSeifen e n

Neueste Ausführungen Turbinenbau der Cröllwitzer Actien

Einzelne Fenſter
abgepaßte geſtickte

Schweizer Mull mit Tüll
und Tüll Gardinen

ganz ſauber um damit zu räumen für

die Hälfte des Preiſes
Il 6 WVöddy Poonieks

c e

ä Pfd 50 fa bei Geiſtft SehtC Lim SeifenfabrikK eerfabrik Halle a/S für vi Turbie e ehe e e alter Markt 10 Polsterwerrigbinen Dampfmaschinenfundament für die Herrn Gustav e e sehwed TheerSchauffelen sche Papierfabrik in Heilbronn aN Stärke der Ma
zchine 200 Pferdekräfte Dampfmaschinenfundamente für 2
Maschinen zu 170 und 230 Pferdekräfte der Herren Max Eben
auer Co mech Baumwoll Spinnereien in Hof und Elisenfels
in Bayern u V I 8 V

Thormann Schneller Co Augsburg

Bouquelkes zur Coplrination

n v Begroße Steinſtraße 3

Steinkohlentheer
sehwed 3kronen Pech

frischen Stern Cement
r

Pr Hensel Haenert

Franz Chriſtoph s

Fs Glad laot a
J Dieſe vorzügliche Compoſition iſt geruchlos trocknet ſofort nach demI Anſtrich hart und feſt mit ſchönem gegen Näſſe haltbaren Glanz iſt Broihanlchenke bei Berſen

J unbedingt a und dauerhafter als jeder andere Anſtrich Die Freitag den 9 März
J beliebteſten Sorten ſind der gelbbraune Glanzlack deckend wie Oel e Schlachtefeſt

J farbe und der reine Glanzlack ohne Farbezuſatz wozu freundlichſt einladet F Wilde
Niederlage für Halle a/S bei Helmbold e Co

Franz Chriſtoph in Berlin
Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten Fußboden Glanzlack Für den et verantwortlich

W König in Halle

e Expedition Neue Promengde l

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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